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       AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID 
 
Am Donnerstag, den 08. Juli 2010 ist auf-
grund des Betriebsausfluges die Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Wiesentheid geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
AMTSSTUNDEN DES 1. BÜRGERMEISTERS 
 
Aufgrund des Betriebsausfluges am 08.07.2010 entfällt die 
Amtsstunde des 1. Bürgermeisters Klaus Lenz! 
 
 
 
VOLKSENTSCHEID AM 04. JULI 2010 
 
Der Markt Abtswind weist alle Bürgerinnen und Bürger 
darauf hin, dass am Sonntag, den 04. Juli 2010 der Volks-
entscheid zum Nichtraucherschutz in Bayern im „Haus des 
Gastes“ von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr stattfindet! 
 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Der 
Zugang ist auch barrierefrei (rollstuhlgerecht) möglich! 
 
 
 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID 
 
Fälligkeit Stabilisierungsfonds Weinbau: 01.07.2010 
 
Die Kasse der VGem Wiesentheid bittet um termingerech-
te Überweisung. 
 
Dadurch können weitere Unkosten beim nächsten ma-
schinellen Mahnlauf vermieden werden. 
 
 

 
Außerdem wird auf die Möglichkeit der Erteilung einer Ein-
zugsermächtigung hingewiesen. 
 
Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid 
 
 
 
AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG V. 21.06.2010 
 
1.) Genehmigung des Protokolls v. 31.05.2010 
Das Protokoll der Sitzung v. 31.05.2010 wird genehmigt. 
 
2.) DSL-Versorgung; 
Antrag auf Förderung der Breitbandversorgung und 
Abschluss eines Ausbauvertrages vorbehaltlich der 
Zuschusszusage 
Der Vorsitzende unterrichtet den Gemeinderat darüber, dass 
am 08.06.2010 eine Besprechung bei der Reg. v.  
Unterfranken stattgefunden hat, bei der die eingegangenen 
Angebote zur DSL-Versorgung von Abtswind und die mögli-
che Förderung durchgesprochen wurde. 
Der Marktgemeinderat befürwortet die Einreichung des För-
derantrags zur Breitbandversorgung des Marktes Abtswind 
auf der Grundlage des Angebots der Deutschen Telekom v. 
21.05.2010 bei der Reg. v. Unterfranken. 
Der Vorsitzende wird ermächtigt, Verhandlungen mit der 
Deutschen Telekom über einen Vertrag zur Breitbandver-
sorgung aufzunehmen, sobald ein positiver Zuwendungsbe-
scheid der Reg. v. Unterfranken vorliegt. 
 
3.) Errichtung einer Mittelschule ab dem Schuljahr 
2010/11 an der Nikolaus-Fey-Volksschule Wiesentheid 
Es wird mitgeteilt, dass die Schulverbandsversammlung in 
ihrer Sitzung v. 28.04.2010 den Antrag auf Errichtung einer 
Mittelschule an der Nikolaus-Fey-Volksschule formell be-
schlossen hat. 
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung einer Mittel-
schule an der Volksschule Wiesentheid zu. Diese soll künftig 
den Namen „Nikolaus-Fey-Mittelschule“ tragen. Die Grund-
schule soll den Namen „Nikolaus-Fey-Grundschule“ führen. 
 
4.) Einteilung Volksentscheid „Zum Nichtraucher-
schutz“ 
Die Einteilung des Wahldienstes beim Volksentscheid zum 
Nichtraucherschutz am Sonntag, den 04.07.2010 wird be-
kannt gegeben. 
 
5.) Verschiedenes 

 



a) Die Einladung zu den Rotweintagen im Weingut Behrin-
ger am Samstag, den 03.07.2010 wird dem Gremium mit-
geteilt. 
 
b) Die gemeinsame Sitzung mit dem Kindergarten ist am 
Montag, den 19.07. oder am Montag, den 26.07.2010 
geplant. 
 
c) Beschädigte Außenleuchten 
Die durch Vandalismus in  der Nacht v. 14/15.11.2009 
zerstörten Leuchten im Rathaushof wurden durch neue 
Leuchten v. der Firma Layh, Abtswind, ersetzt. 
 
Der Betrag in Höhe von 623,75 € muss durch die Gemein-
de getragen werden, da die Täter nicht ermittelt werden 
konnten!  
 
 
 
 
KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG BAYERNS 
 
Neue Rufnummer seit 15.01.2003 
01805-19 12 12 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
Telefon 01805-19 12 12 (0,12 Euro/Min.). 
 
 
ÄRZTLICHEN BEREITSCHAFTSDIENST 
versieht bei Abwesenheit des Hausarztes am: 
 
FR/SA/SO und MI-NACHMITTAG, den 02.07., 03.07., 
04.07. und 07.07.2010 (13.00 Uhr - 18.00 Uhr) 
Dr. Herbert Müller, Toräckerweg 7, Geiselwind,       
Tel. Nr.: 09556-1214.     
 
FR/SA/SO, und MI-NACHMITTAG, den 09.07., 
10.07., 11.07. und 14.07.2010 (13.00 Uhr - 18.00 Uhr) 
Dr. Rüdiger Perge, Bahnhofstraße 4, Großlangheim,                                                                            
Tel. Nr.: 09325-6360.       
 
 
 
BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN 
 
Bei Nacht- und Notdienst ihrer Apotheke wird eine 
Gebühr von 2,50 € abverlangt ! 
 
SA, 03.07.10 Stern Ap., Kitzingen 09321-4680 
SO, 04.07.10 Brücken Ap., Kitzingen 09321-91760        
 
SA, 10.07.10 Ap. Prichsenstadt    09383-7244 
SO, 11.07.10 Löwen Ap., Kitzingen 09321-4433             
 
  
ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
     
SA/SO, den 03.07. und 04.07.2010 
Dr. Irene Kubin, Zum Steinbruch 1, Volkach,      
Tel. Nr.: 09381-1381.   
 
SA/SO, den 10.07. und 11.07.2010  
Dr. Emmanouil Spanos, Wilhelm-Behr-Straße 27, 
Sulzheim, Tel. Nr.:  09382-31142. 
 
Als Kooperationspartner niedergelassener bayerischer Zahnärzte, 
möchten wir Sie von unserer Service-Rufnummer 01805-19 13 13 
in Kenntnis setzen. 

Unter dieser Nummer erhalten Bürger Auskunft über die Möglich-
keit einer zahnärztlichen Versorgung außerhalb der regulären 
Praxiszeiten (Notdienst)! 
 
 
 
VERSCHIEDENE SPRECHTAGE 
 
Beratung für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
der Diözese Würzburg, Moltkestraße 10,  
97318 Kitzingen, Tel. Nr.: 09321-92 79 20,  
Fax: 09321-92 79 21. 
 
Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung 
Rentenberater der BfA und LVA Herr Blendel,        
 

ACHTUNG ! TERMINÄNDERUNG ! 
       Mittwoch, den 07.07.2010 
       Donnerstag, den 22.07.2010 
 
von 9.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr im Rathaus Wiesentheid 
Terminabsprache erspart Wartezeiten. 
 
Der Rentenberater der BfA und LVA, Herr Blendel, weist darauf 
hin, dass Sprechzeiten im vierzehntägigen Rhythmus am Don-
nerstag, nur noch nach vorheriger Terminabsprache unter der 
Tel. Nr.: 09321-31567 garantiert werden können. 
 
 
NEUE ADRESSE: 
Diakoniestation Castell 
Jahnstraße 5, 97355 Rüdenhausen 
Tel. Nr.: 09383-902256 
E-Mail: bietz@diakonie-schweinfurt.de 
Persönlich erreichbar: von 6.45 Uhr bis 7.00 Uhr und von 11.45 
Uhr bis 12.15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
 
TSV ABTSWIND E. V. 
 
NORDIC WALKING ! 
 
Die Nordic-Lauftreffs machen ab 01. Juli 2010 Sommer-
pause!                                                                                   
Die neuen Termine werden zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben. 
 
 
 
FORSTAMT WIESENTHEID 
 
In den nächsten Tagen wird mit dem Waldwegebau im  
„Urtel“ begonnen. 
 
Das Forstamt bittet die Anlieger während der Bauzeit den 
neuen Weg nicht zu befahren! 
 
 
 
 
 
KATHOLISCHES  PFARRAMT  WIESENTHEID 



 
Samstag, den 03.07.2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiesentheid 
 
Sonntag, den 04.07.2010              
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rüdenhausen 
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst in Wiesentheid 
 
Samstag, den 10.07.2010 
18.00 Uhr Sternwallfahrt – Eucharistiefeier in Wiesentheid 
 
Sonntag, den  11.07.2010 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Rüdenhausen 
11.00 Uhr Familiengottesdienst in Wiesentheid 
 
 
 
 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 
Am Sonntag, den 04. Juli 2010 feiern wir um 10.00 Uhr 
den Gottesdienst im Weingut Behringer. 
Es fährt ein Bus um 09.45 Uhr, ab der Kirche. 
Nach dem Gottesdienst Rückfahrmöglichkeit ins Dorf. 
 
 
 
 
DORFSCHÄTZE – FÜHRUNGEN 
 
Mai bis September, jeweils 1. Samstag im Monat,  
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Wiesenbronn „WeinKunstWeg - 
Führung um den Silvanerplatz“ mit Verkostung,  
15.00 € pro Person. 
Anmeldung:  
info@weinbau-froehlich.de, Tel.: 09325-235. 
 
 
 
SING- UND MUSIKSCHULE STEIGERWALD E. V. 
 
1. ) Anmeldezeit für  das Schuljahr 2010/11 ( Unter-
richtsbeginn ab 16.Sept.2010 ) 
Für die Musikalische Früherziehung wird die Anmeldezeit 
auf Grund des Lehrkraftwechsels  bis längstens 31.Juli 
2010 verlängert! 
In der letzten Juliwoche von Mi 28.07. bis Fr 30.07. wird 
sich unsere neue MFE –Lehrkraft Frau Stefanie Troll per-
sönlich zu den bekannten Unterrichtszeiten der MFE  
von Frau Dittrich an den Ihnen bekannten Unterrichtsorten 
vorstellen.  
Bitte beachten Sie unsere Aushänge in den Kindergär-
ten!!! 
 
Anmeldungen in den Instrumentalfächern können ab  
1. Juli nur  entgegengenommen werden, falls in den ein-
zelnen Fächern noch Plätze frei sind! 
Besonders im Bereich der Holzblasinstrumente  
Klarinette/Saxophon und Querflöte und bei den Blechblas-
instrumenten- Trompete/ Tenorhorn und Posaune 
sowie im Fach Cello sind zur Zeit noch Plätze frei. 
In diesem Zusammenhang möchten wir auf unsere Koope-
ration mit dem Musikverein Wiesentheid  (MGV) hinwei-
sen, der den Unterricht finanziell und die Bereitstellung 
von Instrumenten sogar kostenlos unterstützt!!! 
 
 
2. ) Veranstaltungshinweis: 
JAHRESABSCHLUSS - KONZERT 

am Sonntag, 18. Juli 2010 – 17.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus in Castell. Eintritt frei ! 
 
Ihre  
Sing- und Musikschule Steigerwald e.V. 
 
 
 
 
 
SIRENENPROBE 
 
Am Samstag, den 03. Juli 2010 findet zwischen 12.15 Uhr 
und 12.45 Uhr eine Sirenenprobe statt. 
 
 
 
 
EINLEGEGURKEN ZU VERKAUFEN 
 

FRISCHE EINLEGEGURKEN 
 

ab sofort bis Mitte August 2010 zu verkaufen. 
 
Bestellung bei: 
Hugo Löb, Hauptstr. 19, OT Reupelsdorf, 
97353 Wiesentheid, Tel.Nr.: 09383-99822 oder 
Tel. Nr.: 09383-99820. 
 
 
 
 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID 
 
FERIENPASSPROGRAMM FÜR 14 BIS 20 JAHRE !!!  
 
Sonntag, den 25.07.2010  
Open-Air Kinonacht ab 20.00 Uhr  
(Mehrgenerationenplatz-alter DJK Platz) 
Zul. Alter:      Jugendliche ab 12  
Höchstteilnehmerzahl:  unbegrenzt 
Kostenbeteiligung:   frei 
        kein Bustransfer 
Keine Anmeldung erforderlich ! 
 
 
Samstag, den 31.07.2010  
„Annafest in Forchheim“ 
14.00 Uhr bis 23.30 Uhr 
Zul. Alter:      Jugendliche ab 16 
Kostenbeteiligung:   10,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 45 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
 
Freitag, den 13.08.2010 
LSM – der Erste-Hilfe-Kurs für den Führerschein 
09.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Zul. Alter:      Jugendliche ab 14 
Kostenbeteiligung:   10,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 20 Personen 
        kein Bustransfer 
 
 
 
 
 
Montag, den 16.08.2010  
Gleitschirm - Langenberg 



Zul. Alter:      14 – 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   6,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 9 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
 
Dienstag, den 17.08.2010 
Gleitschirm – Langenberg 
Zul. Alter:      14 bis 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   6,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 9 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
 
Montag, den 23.08.2010 
Gleitschirm - Langenberg 
Zul. Alter:      14 – 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   6,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 9 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
 
Dienstag, den 24.08.2010 
Gleitschirm - Langenberg 
Zul. Alter:      14 bis 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   6,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 9 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
Freitag, den 27.08.2010 
Tagesausflug nach München 
Zul. Alter:      Jugendliche v. 12 bis 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   15,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 55 
Treffpunkt:     TP - Bushaltestellen 
 
Donnerstag, den 02.09.  
bis Freitag, den 03.09.2010 
2 Tagesfahrt nach Rust über Sinsheim 
Übernachtung in einer Jugendherberge 
Zul. Alter:      Jugendliche v. 12 bis 21 Jahren 
Kostenbeteiligung:   105,00 € 
Höchstteilnehmerzahl:  max. 45 
Treffpunkt:     TP – Bushaltestellen 
 
 
 
 
 
VGN FERIEN – TICKET 
 
Ticket zum Taschengeldpreis 
 
Eine Fahrkarte für alle Ferientage bietet der Verkehrsver-
bund Großraum Nürnberg auch in diesem Sommer wieder 
an. Mit dem Ferien Ticket sind Schüler, Studenten und 
Auszubildende vom 31. Juli bis einschl. 13. September 
verbundweit auf allen Linien unterwegs. Zum Preis von 26 
Euro lassen sich 6 Wochen lang viele lohnende Ziele im 
zweitgrößten Verkehrsverbund Deutschlands erreichen. 
Die Linien des VGN fahren Badestrände im Fränkischen 
Seenland, Freizeitbäder, Sommerrodelbahnen, Tropfstein-
höhlen und sogar die Seilbahn auf den Ochsenkopf im  
 
 
 
 
 
Fichtelgebirge an. Bei schlechtem Wetter empfehlen sich 
Ausflüge zum Shopping, in den Tiergarten oder in die 

zahlreichen Museen. Auch viele Veranstaltungen laden in 
der Ferienzeit zu einem Besuch ein. 
 
Das Ferien Ticket gilt werktags ab 09.00 Uhr sowie am Wo-
chenende rund um die Uhr. Schüler unter 15 Jahren  
kaufen sich einfach das Ticket in der nächsten Verkaufsstel-
le, an den Fahrscheinautomaten von DB und VAG, im Regi-
onalbus oder ab Mitte Juli im Internet Shop unter 
www.vgn.de/ticketshop. Ab 15 Jahren ist ein Verbundpass 
mit Lichtbild erforderlich. Wer noch keinen besitzt, kann ihn 
mit einer Bescheinigung der Ausbildungsstätte in den Kun-
denbüros beantragen. 
 
Ein weiteres Angebot macht der VGN all denen, die nur an 
einzelnen Tagen unterwegs sein wollen – die Ferien-
Tageskarte. Während der Sommerferien können Schüler, 
Studenten und Azubis mit einem VGN-Tages Ticket Solo 
der Preisstufe 2 (4,00 €) im ganzen Verbundgebiet fahren 
(werktags ab 09.00 Uhr, ab 15 Jahren mit Verbundpass). 
Am Wochenende gilt die Tageskarte zwei Tage lang.  
Mehr Infos zum Ferien Ticket, viele Ausflugstipps und einen 
Veranstaltungskalender gibt es unter www.vgn.de und 
www.schule.vgn.de 
 
 
 
 
 
 

 
MITARBEITER GESUCHT 

 
Suche ab sofort rüstigen und handwerklich  
(Renovierungs- und Hilfsarbeiten) begabten 
Rentner oder Mitarbeiter auf geringfügiger  
Basis! 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der  
Tel. Nr.: 09383-69 06 95 
 
 
 
 
 
 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
 
Am Sonntag, den 11. Juli 2010 findet um 08.00 Uhr eine 
Übung für alle Aktiven statt. 
 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
gez. Keller, Kommandant 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
LANDRATSAMT KITZINGEN 
 
Die Abfallberatung informiert: 



 
Sommer – Sonne – Biotonne:  
Heiße Tipps zu Bioabfällen 
 
Probleme mit Bioabfällen in der braunen Tonne äußern 
sich je nach Jahreszeit unterschiedlich. Hat man im Winter 
mit eingefrorenen Bioabfällen zu kämpfen, führen hoch-
sommer-liche Temperaturen dazu, dass sich die Abfälle 
schneller als sonst zersetzen. Ein idealer Nährboden für 
Gerüche und Maden.  

Werden jedoch einige Praxistipps beachtet, wird der Bio-
müll im Hochsommer nicht zum stinkenden Problemfall. 

• Feuchtigkeit fördert Fäulnisprozesse und üble Gerüche. 
Deshalb sollten Kaffeefilter, Teeblätter und andere feuchte 
Bioabfälle gut abtropfen, bevor sie in den Bioeimer kom-
men. Flüssigkeiten gehören überhaupt nicht in die Bioton-
ne. 

• Küchenabfälle und Speisereste fest in Zeitungspapier 
oder Papiertüten einwickeln. Papier bindet die freiwerden-
de Feuchtigkeit und bremst somit Fäulnisherde. Auf keinen 
Fall Tüten aus Kunststoff verwenden! Diese können nicht 
kompostiert werden und müssen mühsam aussortiert wer-
den. 

• Ein kühler schattiger Platz für die braune Tonne verlang-
samt geruchsintensive Abbauvorgänge. Wer diese Mög-
lichkeit hat, sollte sie nutzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
• Problem Fallobst: Fallobst ist nicht nur bei Wespen, son-
dern auch für Fliegen als Eiablageplatz äußerst begehrt. 
Wird das Fallobst über die braune Tonne entsorgt, sollte 
dies erst wenige Tage vor der Leerung geschehen.  

• Grasschnitt vor dem Einfüllen in die Biotonne bitte immer 
anwelken lassen. Frischer Rasenschnitt verklebt sehr 
schnell, wird warm, fängt an zu stinken und wirkt wie eine 
luftundurchlässige Schicht. Dies sollte auch beachtet wer-
den, wenn Rasenschnitt im eigenen Garten kompostieren 
oder zum Mulchen verwendet wird.  

• Die Biotonne sauber halten, besonders Rand und Deckel. 
Hilfreich ist es, wenn das Gefäß nach der Entleerung mit 
Zeitungspapier oder mit einem Papiersack ausgelegt wird. 
So wird das Ankleben der Abfälle in der Tonne verhindert. 
Außerdem sollte die Biotonne von Zeit zu Zeit gereinigt 
werden. 

• Maden schlüpfen aus Fliegeneiern. Damit die Fliegen erst 
gar nicht an die Bioabfälle gelangen, sollte der Deckel vom 
Bioeimer und der Biotonne immer gut geschlossen sein. Das 
Einwickeln der Bioabfälle in Papier beugt der Eiablage eben-
falls vor. 

 

Neues Angebot im Landkreis: Wöchentliche Leerung 
der Biotonne im Sommer 
Seit Mitte Mai bietet der Landkreis erstmals die wöchentliche 
Leerung der Biotonnen an. Der verkürzte Leerungsturnus 
soll dabei helfen, die Hygiene während der warmen Jahres-
zeit zu verbessern und damit allzu starke Geruchsbildung in 
den braunen Abfallbehältern zu vermeiden. Sollte der Som-
mer eher kühler und feucht werden, kann die wöchentliche 
Abfuhr dabei helfen, das dann üppig sprießende Grün 
schnell und ohne Zwischenlagerung zu entsorgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


